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Spurumschaltung beim N 4414. Dabei sieht
man sofort, welche Spur aufgenommen oder
abgespielt wird.

BASS TRSBIE VOLUME

ivlikrophon- und Linieneingänge bei der
Aufnahme sowie Lautstärke, Höhen- und
Bassregler bei der Wiedergabe werden durch
Schiebepotentiometer bedient.
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PHILIPS

Unter diesem <Philips> Schild befinden sich
staubgesichert die Frontanschlüsse für Mikrophone

und Kopfhörer.

Und soweiter.
Bei den neuen Philips Spulentonbandgeräten

N 4414 und N 4416 (ersteres
mit zwei Bandgeschwindigkeiten und
2x3 Watt-Verstärker, letzteres mit 3

Bandgeschwindigkeiten, 2x5 Watt-
Verstärker und allen Trickmöglichkeiten)

wurde von der Konstruktion her
wo immer möglich Mechanik durch
Elektronik ersetzt.

Das macht sie wenig reparaturanfällig,
leichter, vereinfacht den Service

und die Bedienung. Beide Geräte
haben 3 Motoren (einen für den Kap-
stan, also die Tonwelle, und zwei für
die Bandspulen.

Überhaupt ist der gesamte technische

Aufbau - und dadurch auch die
Möglichkeit der neuen Philips
Spulentonbandgeräte - den professionellen
Studiotonbandgeräten entnommen.
So sind viele elektrische Bauteile auf
Modulen montiert.

Schliesslich ist nicht einzusehen,
warum Sie weniger fortschrittliche
Technik bekommen sollten, nur weil
Sie zufällig kein Schallplattenstudio
betreiben.

Nur das Design, die Grösse und der
Preis wurden speziell für den
Hausgebrauch festgelegt. Aber das stört
wohl nicht weiter.
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